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Feuerwehr-Treffen mit
5.045 Jugendlichen

4
2013

August

Ein Teil des Organisationsteams des 41. Landestreffens der NÖ Feuerwehrjugend: Andreas Fenz, 
Johannes Haindl, Martin Steinreiber, Johann Haller, Thomas Thurner, Abschnitts-Kdt. Karl Ofenböck, 
Johann Fenz, Ferdinand Riegler, UA-Kdt. Christian Woltran, Siegfried Ischlstöger, Vbgm. Heide 
Lamber, Bgm. Bernhard Karnthaler, Kdt. Manfred Landl, GR Karl Brandlhofer, Johannes Harruk, 
Friedrich Haller, Corinna Pock, Peter Scherz, Franz Swoboda und Georg Kratochvil.

Rückblick auf ein perfektes Fest  •  Die besten Bilder  •  Unglaubliche Zahlen 
Kommentare von Manfred Landl und Herbert Schanda
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Ferienspiel: Die nächsten Highlights
Das erste Ferienspiel fand im 
neu eröffneten Geschäftslo-
kal von Bettina Gilan in der 
KlangfarbenWelt statt. Betti-
na Gilan bietet Musik, Semi-
nare, Workshops, Beratung, 

Kinesiologie und Verkauf an. 
Den Kindern hat es in jedem 
Fall gefallen. 

Weiter geht‘s mit:
31. Juli: Tennis – Anmeldung 

erforderlich
7. Aug.: Lesenachmittag
14. Aug.: Erste Hilfe
21. Aug.: Sport und Rad (Rad 
und Radhelm erforderlich)
28. Aug.: Ferienfest

Start des Ferienspiels in der KlangfarbenWelt von Mag. Bettina Gilan

Kinder und Eltern dürfen 
sich auf ein neues Spielange-
bot freuen – schon lange ge-
plant, jetzt wird er umgesetzt: 
der Spielplatz in Frohsdorf.

Vizebürgermeisterin Heidi 
Lamberg, Gemeinderätin Sa-
bina Doria und Außendienst-
mitarbeiter Dieter Riegler 
(Foto rechts) befassten sich 
eingehend mit der Planung 
und Ideensammlung für den 
Spielplatz in Frohsdorf.

Der neue Spielplatz wird 
in der Augasse rechts vor der 
Straßengabelung,  auf einem 

gemeindeeigenen Grund-
stück errichtet. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Frohsdorf und 
der Dorferneuerungsverein 
Frohsdorf haben bereits ihre 
Mithilfe zugesagt.

Nach eingehender Bera-
tung und einem Vergleich 
der abgegebenen Kostenvor-

anschlägen, verschiedener 
Firmen, konnte nun bei der 
letzten Gemeinderatssitzung  
der Auftrag an die Firma Lins-
bauer vergeben werden.

Im Herbst soll der geplan-
te  Spielplatze seiner Bestim-
mung übergeben werden.

Im Zuge dieser Planung 
konnte in Föhrenau der be-
stehende Spielplatz mit Hilfe 
des Föhrenauer Jugendver-
eins saniert  werden.

Der Auspielplatz in Lanzen-
kirchen wird um eine Schau-
kel erweitert.

Frohsdorf: Neuer Kinderspielplatz 

Der Abwasserverband Wie-
ner Neustadt Süd feiert sein 
40. Jubiläum. Lanzenkirchen 
ist seit Beginn Mitglied im 
Verband. Nach dem Festakt 
wurden von Obmann Bgm. 
Bernhard Müller (Wiener 
Neustadt) Ehrungen vorge-
nommen. Mit einer Auszeich-
nung überrascht wurden: 
Alois Karner mit der Golde-
nen Ehrennadel und Bgm. 
Bernhard Karnthaler mit der 
Silbernen Ehrennadel. 

Abwasserverband 
feiert Jubiläum

Bgm. Bernhard Karnthaler mit 

Bgm. Bernhard Müller, Bgm. 

a.D. Alois Karner und BR Martin 

Preineder

Wir gratulieren …

... Gemeindearbeiter Fritz Haller 

zu seinem 50. Geburtstag!

Als Gratulanten gaben sich Bür-

germeister Bernhard Karnthaler 

und Bezirksbauernkammer-Ob-

mann Josef Fuchs beim Jubilar 

ein Stelldichein.
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Gerade als Bürgermeister 
ist es mir wichtig, immer 
wieder auch Brücken in die 
Vergangenheit zu schlagen. 
Am liebsten natürlich zu 
Menschen, ohne die heute 
manches nicht so wäre, wie 
es ist.

Der Bürgermeistersempfang 
war ein würdiger Rahmen, 
um sich bei einer Persön-
lichkeit zu bedanken, der die 
Feuerwehren in Lanzenkir-
chen immer viel bedeutet 
haben. Ing. Herbert Schanda, 
Ehrenlandesbranddirektor 
und ehemaliger Komman-
dant von Haderswörth, 
wurde die Goldene Wappen-
nadel der Marktgemeinde 
verliehen. 

Ich gratuliere auch auf die-
sem Weg Herbert Schanda 
zur Ehrung und wünsche 
alles Gute für die Zukunft, 
vor allem viel Glück und Ge-
sundheit. In Wiener Neustadt 
hat der Feuerwehr-Historiker 
die Geschichte aufgearbeitet. 
Vielleicht findet er auch in 
seiner Heimatgemeinde ein 
bisschen Zeit für historische 
Arbeiten.

Einen schönen Sommer 
und erholsame Urlaubstage 
wünscht

Ihr Bürgermeister
Bernhard Karnthaler

Bürgermeister
Bernhard 
Karnthaler

Liebe Lanzenkirchnerinnen,
liebe Lanzenkirchner!

Das Landestreffen der NÖ 
Feuerwehrjugend mit mehr 
als 5.000 Jugendlichen war 
eine gelungene Veranstal-
tung. Lanzenkirchen als 
Mittelpunkt von Niederös-
terreich – das haben uns 
manche nicht zugetraut. 
Gekommen ist es anders: 
perfekte Organisation, ein 
herrliches Zusammenspiel 
aller Lanzenkirchner Feuer-
wehren, schönes Wetter und 
keine Zwischenfälle. 

300 freiwillige Helfer unter-
streichen, dass Lanzenkirchen 
mehr ist als nur eine Ge-
meinde ist – Lanzenkirchen 
ist ein Beispiel für gelebte 
Freiwilligkeit, Kameradschaft 
und Zusammenhalt. Und das 
macht mich als Bürgermeis-
ter natürlich stolz. 

Bedanken möchte ich mich 
bei jedem Einzelnen, der 
mitgeholfen hat. Als Zeichen 
der Wertschätzung haben 
wir in dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung jeden 
Helfer namentlich angeführt. 
Gemeinsam ist es uns gelun-
gen, beinahe Unmögliches 
möglich zu machen. 

Übrigens: Ohne die Grund-
eigentümer, die Sponsoren 
und unzähligen Unterstützer 
wäre das Jugendtreffen nicht 
möglich gewesen. Auch ih-
nen ein großes Dankeschön!

Aukindergarten: Land NÖ 
zeichnet das Projekt aus

Martina und Bürgermeister Bernhard Karnthaler, Landesrätin Mag. 

Barbara Schwarz, Maria und Heinz Fuchs. 
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Im niederösterreichischen 
Landhaus in St. Pölten fand 
die Kindergarten-Buchprä-
sentation mit Landesrätin 
Babara Schwarz statt. 

Darin finden sich Kinder-
gärten, die sinnvoll geplant 
wurden und auch architek-

tonisch etwas zu bieten ha-
ben. Der Aukindergarten in 
Frohsdorf wurde in diesem 
Buch auch verewigt. Der Pla-
ner Heinz Fuchs und Bgm. 
Bernhard Karnthaler sind 
sichtlich stolz auf die Aus-
zeichnung. 

Gehsteigerweiterung in Richtung Linsberg Asia abgeschlossen.

Bgm. Bernhard Karnthaler und Straßenmeister Franz Horvath 

machten sich ein Bild von den fertigen Arbeiten am neuen Gehsteig 

in Haderwörth. Auf Höhe der Firma Fuchs in Haderwörth wurde 

der Gehweg erweitert bzw. verlängert, sodass eine Überquerung 

der breiten Thermen-Zufahrtsstraße erleichtert wird. Dieser neue 

Abschnitt trägt wesentlich zur Verkehrssicherheit der Fußgänger bei. 
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Vier  Tage lang galt in Lanzen-
kirchen der Ausnahmezustand: 
Tausende Kinder aus ganz NÖ, 
sowie Gäste aus der Steier-
mark, Wien, Ungarn, Polen, 
Deutschland und Kroatien 
waren bei uns zu Besuch. 

Ich wurde oft gefragt, wie man 
ein Event in diesem Ausmaß or-
ganisieren kann. Mir wurde gra-
tuliert, ich erhielt Lob und Aner-
kennung aus der Bevölkerung, 
von den Lagerteilnehmern, 
Vertretern aus der Landespolitik 
und von hochrangigen Funktio-
nären aus dem NÖ sowie auch 
aus dem deutschen Landesfeu-
erwehrkommando, die bei uns 
zu Besuch waren.

Ich möchte aber eines gerne 
festhalten:  Nicht mir allein soll 
diese Anerkennung gelten, 
denn 2 Jahre lang hatte ich 
ein starkes Organisationsteam 
aus Gemeindevertretern, dem 
Feuerwehrabschnitt und allen 5 
Feuerwehren unserer Gemein-
de an meiner Seite. 

In akribischer Arbeit hat mich 
das  Team bei der Planung und 
Umsetzung dieses Projektes 
unterstützt – ihm gebührt mein 
größter Dank. Danke sagen 
möchte ich auch den vielen 

Gemeindebürgern und Feuer-
wehrkameraden, die tagelang 
Hand in Hand Außergewöhn-
liches geleistet haben. Ein 
besonderer Dank gilt unseren 
Gewerbetreibenden, die uns 
finanziell oder materiell unter-
stützt haben.  

Ohne ihre Zustimmung wäre 
nichts möglich gewesen – 
deshalb ein herzliches Danke-
schön an alle Landwirte und 
Grundstückseigentümer, dass 
wir dieses großartige Areal 
nutzten durften.

Gemeinsam haben wir Großes 
geleistet. Lanzenkirchen wird 
bis über die Landesgrenzen 
hinaus bei vielen in guter Erin-
nerung bleiben. 

Getreu dem Motto unserer 
Feuerwehrjugend konnte 
das 41. Landestreffen der NÖ 
Feuerwehrjugend erfolgreich 
verwirklicht werden: „Einer für
alle, alle für einen – wir waren
das Team 2013!“ Einmal mehr 
bin ich stolz, ein Lanzenkirch-
ner zu sein!

Manfred Landl
Kommandant der  
FF Klein Wolkersdorf

FF Kommandant 
Manfred landl

Einer für alle, alle für einen –
wir waren das Team 2013 Am Donnerstag wurden die Zelte aufgebaut

Das Lagertor wurde vom Wasserdienst, unter der Leitung von 

Johannes Harruk aufgebaut

Heimspiel – unsere Kleinwolkersdorfer Jungflorianis

Über 500 Feuerwehrautos parkten in Lanzenkirchen
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Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend in Lanzenkirchen

Die besten Bilder
Rekord! Erstmals waren mehr als 5.000 TeilnehmerInnen mit dabei, hier bei der Lagereröffnung.

Begeisterte Jugendliche bei der Siegerehrung Voller Einsatz beim Bewerb!

Fleißige Hellferinnen:  

Elfriede Rohorzka und  

Vbgm. Heide Lamberg

Mehr Fotos finden Sie unter fjl-2013.ff-frohsdorf.at
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Wohnraum.
lebensraum.

www.geboes.at

Wir bauen 
30 Wohnungen 
in lanzenkirchen

inFormaTion
Gebös, Frau Sonja Huiber
T  02253 58 0 85 22
e  huiber@geboes.at

Jetzt

anmelden
!

5045 Jugendliche und de-
ren BetreuerInnen waren 
in Lanzenkirchen zu Gast 
– ihr Verbrauch (gerundet):

•  ��35.000 Stück Gebäck 
(Semmeln, Kipferl etc.) 
und 600 Kilo Brot. Ergibt 
in Summe 2.350 Kilo Ge-
wicht = ein Audi Q7
•  1.200 Liter Frischmilch
•  3.500 Liter Früchtetee
•  1.400 kg Nudeln
•  700 kg Frischfleisch
•  6 Schweine
•  450 kg Reis
•  800 kg Wurstsalat
•  1000 kg Kaiserschmarrn 
•  �50.000 Stk. Aufstrichpor-

tionen (z.B. Marmelade) 
•  �1.000 kg Nutella
	 (= 2222 normale Gläser)
•  �250 kg Müsli & Cornflakes
•  �1.000 kg Obst (rund 

12.000 Apfel und Birnen)
•  �450 kg Gewürze & Zucker
•  5.000 Lager-Hotdogs
•  5.000 Lagergolatschen 
•  36.000 Liter Getränke 
•  �660 m³ Wasserverbrauch 
für Körperpflege

Unglaubliche 
Zahlen

Ehrgeizig dem Ziel entgegen!

Die Bewerbsbahnen

Im Ziel angekommen Nach dem erfolgreichen Bewerb gab es vom Bürgermeister ein Eis

Fleißige Helfer: Silvia und Horst 

Siegl, Anja Loibenböck

Bei der Lagereröffnung: Bgm. Bernhard Karnthaler, BR Martin 

Preineder, Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner mit 

einigen Jungflorianis aus Kleinwolkersdorf

Ein Teil der Zeltstadt entlang der Leitha von oben

Die glücklichen Sieger mit Armin Blutsch (Vize-Präsident des Bundesfeuerwehrver-

bandes), Bgm. Bernhard Karnthaler, LR Dr. Stephan Pernkopf, Mag. Wolfgang Bundy 

(Raiffeisen Holding) und Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner
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Eine besondere Überra-
schung war für mich aber 
die mir zuteil gewordene Eh-
rung mit der Wappennadel 
in Gold der Marktgemeinde 
Lanzenkirchen. 

Dafür möchte ich mich 
nochmals bei Dir, lieber 
Bernhard, und bei allen Mit-
gliedern des Gemeinderates 
herzlichst bedanken. 

Auch wenn ich jetzt, im 
Reservestand der Feuer-
wehr, Euch nicht mehr so 
viel helfen kann wie einst, 
so kann ich Dir versprechen, 
Deine Gemeinde und die 
Feuerwehren weiterhin zu 
unterstützen soweit ich dazu 
in der Lage sein werde. 

Mit kameradschaftlichen 
Grüßen
Herbert Schanda 

Ehrenlandesbrandirektor
Herbert schanda

Gemeinsam Unmögliches
möglich gemacht

Dass Heimat dort ist, wo 
man seine Jugend verbracht 
hat, ist eine Tatsache. So 
war es für mich eine Selbst-
verständlichkeit, so oft als 
nur möglich, das Landes-
Feuerwehrjugendlager in der 
Marktgemeinde Lanzenkir-
chen zu besuchen. 

Da ich das Jugendlager im 
Jahr 2000 in Wiener Neu-
stadt organisiert habe, wuss-
te ich auch, welch schwierige 
Aufgaben Ihr dabei auf Euch 
genommen habt. 

Was ich dort aber erlebt 
und gesehen habe, hat 
meine Erwartungen weit 
übertroffen. Ein tolles Lager 
mit einer hervorragenden 
Infrastruktur und zahlreichen 
Möglichkeiten der Freizeitge-
staltung, sowie ein bestens 
organisierter Leistungsbe-
werb, werden nicht nur mir, 
sondern auch allen Lager-
teilnehmern in Erinnerung 
bleiben. 

Ihr habt gezeigt, dass man 
gemeinsam unmöglich 
Geglaubtes möglich machen 
kann.

Badespaß in der Leitha, die zur Abkühlung genutzt wurde

Internationales: Gäste aus Dresden (D) bedankten sich für die 

Gastfreundschaft

Die Gemeindeführung mit einem Teil der Grundbesitzer

Ein Teil der Hauptsponsoren mit Bgm. Bernhard Karnthaler und 

Vbgm. Heide Lamberg: Josef Krenn (Raika Pittental), Rudolf 

Lamberg (Fa. Lamberg), Dir. Peter Mattausch (Wiener Städtische 

Versicherung) und David Grill (Fa. Grill)
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Von 14. bis 16. Juni fand 
der traditionelle Kirtagheuri-
ge der Feuerwehr Ofenbach 
statt. Bei gemischten Wetter-
verhältnissen über alle drei 
Tage konnte sich der Kom-

mandant Martin Breitsching 
trotzdem über hervorragen-
den Besuch freuen. Der Rein-
erlös kommt der Anschaffung 
von dringend benötigten 
Löschgeräten zu Gute.

Am Mittwoch, den 5. Juni 
2013 fand in der Volksschule 
eine Prüfung zur Erlangung 
des „Fahrradführerscheins“ 
statt. 29 Kinder, die im 
Schuljahr das 10. Lebensjahr 
vollenden, sind zur Prüfung 
angetreten und alle haben 
sie mit Bravour bestanden. 

Im Anschluss wurden den 
Kindern von Vizebürger-

meisterin Heide Lamberg 
und geschäftsführendem 
Gemeinderat Anton Deibl 
Fahrradhelme überreicht. 

Auf Initiative von Anton 
Deibl hat der Gemeindevor-
stand den Ankauf der Fahr-
radhelme beschlossen, um 
die Sicherheit der Lanzen-
kirchner Kinder im Straßen-
verkehr zu erhöhen.

Auf großes Interesse stieß 
der Vortrag von Volksanwäl-
tin Dr. Gertrude Brinek in 
Lanzenkirchen bei Wiener 
Neustadt, der von BR Martin 
Preineder organisiert wurde. 

Seit mehr als 30 Jahren 
kontrolliert die Volksan-
waltschaft die öffentliche 
Verwaltung in Österreich. 
Sie überprüft, ob die Be-
hörden sich an alle Gesetze 
halten oder ob in der öffent-
lichen Verwaltung irgend-
etwas nicht in Ordnung ist. 

Aber oft ist die Hemm-
schwelle groß, bei Proble-
men mit Behörden Hilfe zu 
suchen. Dr. Brinek lud die 

Zuhörer bei ihrem Vortrag im 
Grand Hotel Niederösterrei-
chischer Hof ein: „Wenn Sie 
ein Problem mit einem Amt 
haben, hilft Ihnen die Volks-
anwaltschaft gerne weiter. 

Wir wollen, dass alle Men-
schen von der Verwaltung 
fair und gerecht behandelt 
werden.“ 

Alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die Probleme mit den 

österreichischen Behörden 
haben, können sich an die 
Volksanwaltschaft wen-
den. Diese überprüft jeden 
Fall ganz genau und ver-
ständigt danach die Betrof-
fenen vom Ergebnis. 

Die 3 VolksanwältInnen, 
Dr. Günther Kräuter, Dr. 
Getrude Brinek und Dr. 
Peter Fichtenbauer helfen 
kostenlos und unbürokra-
tisch. 

Therme Linsberg
feiert Geburtstag

FF Ofenbach: Kirtagheuriger

Fahrradhelme für Volksschüler
Abschnittskdt. Ing. Karl Ofenböck, KdtStv Franz Swoboda, GR Mag. 

Thomas Heinold, VzBgm. Heide Lamberg, GGR Toni Deibl, GR Karl 

Brandlhofer, Pater Emmanuel, UA-Kdt. Christian Woltran, Bgm. 

Bernhard Karnthaler, Kdt OBI Martin Breitsching, Ehrenkommandant 

Herbert Giefing, Franz Kabinger und GR Sabina Doria

Informationsveranstaltung 
der Volksanwaltschaft

Volksanwältin Dr. Gertrude Brinek mit 

BR Martin Preineder (rechts) und Bgm. 

Bernhard Karnthaler

Am 08. 08. 2013 feiert die 
Therme Linsberg Asia Ihren 
5. Geburtstag. Als besonde-
res Dankeschön kostet der 
Thermeneintritt an diesem 
Tag nur € 8,80. Unabhängig 
zu welchem Zeitpunkt man 
kommt, wie viel Zeit man in 
der Therme verbringt oder 
wie alt man ist. Eine extra 
für das Jubiläum produzier-
te Bilder- und Unterschrif-
tenwand zeigt eine Zeitreise 
durch 5 Jahre Linsberg Asia. 
Alle Gäste des Tages sind 
dazu eingeladen auf dieser 
Wand zu unterschreiben. 
Das große Linsberg Asia Ge-
burtstagsfest findet sodann 
am 24. 08. 2013 ab 18.30 Uhr 
im Hotel & Spa Linsberg Asia 
statt. 
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Das traditionelle Feuer-
wehrfest der FF Föhrenau 
fand wieder Anfang Juli 
statt. 

Neu war, dass den Aus-
schank am Freitag der Ju-
gendverein Föhrenau über-
nahm. Kühles Bier und 
leckeres Spanferkel lockten 
am Sonntag viele Besucher 
zum Frühschoppen. 

Nach der Feldmesse wur-
de der ehemalige Gemein-
derat Valentin Schieder 
mit der Silbernen Wappen-
nadel der Marktgemeinde 
von Bürgermeister Bern-
hard Karnthaler ausge-
zeichnet.  Valentin Schie-
der war über 15 Jahre im 
Lanzenkirchner Gemein-
derat tätig.

Die angekündigten Wol-
ken wichen Sonnenschein, 
als Pfarrer Anton Zach am 
23. Juni sein 50-jähriges 
Priesterjubiläum in Lanzen-
kirchen feierte. Gekommen 
sind sie alle: Priester, Minis-
tranten, Pfarrgemeinderat, 
Bürgermeister und Gemein-
devertreter, Feuerwehren, 
Vereine, der Narrenverein, 
wo Anton Zach Obmann ist, 
Verwandte aus Schottwien, 
wo Pfarrer Anton Zach gebo-

ren wurde und Freunde aus 
Pottendorf, wo Anton Zach 
wie in Lanzenkirchen 19 
Jahre Pfarrer war. Natürlich 

kamen viele Lanzenkirchner 
und zur Freude von Pfarrer 
Anton Zach war die Kirchen 
randvoll. 

50. Priesterjubiläum von 
Pfarrer Anton Zach 

Fest der Feuerwehr FöhrenauKlangfarbenWelt hat eröffnet

gf. GR Anton Deibl, GR Gerald Lang, GR Mag. Thomas Heinold, 

GR Brigitte Tauchner-Hafenscher, Valentin Schieder, Bgm. Bernhard 

Karnthaler und GR Karl Brandlhofer

Viezbürgermeisterin Heide Lamberg und Bürgermeister Bernhard 

Karnthaler wünschen Bettina Gilan wirtschaftlichen Erfolg

Seit Ende Juni ist die Klang-
farbenWelt in der ehemaligen 
Discothek Hofbauer geöffnet. 
Angeboten werden ein Shop, 
Kinesiologie, Aura Soma Be-
ratungen, Gitarrenunterricht 
für Kinder und Erwachsene, 
sowie Seminare und Work-
shops zu Themen wie Ge-
sundheit, Musik und Farben.

„Harmonie, Wohlbefinden 

und Persönlichkeitsentwick-
lung sind das Motto“, so die 
Inhaberin Mag. Bettina Gilan, 
die sich freut, einen Ort für 
ihre Ausbildungen und Tätig-
keiten gefunden zu haben. 

Der Shop ist Freitag und 
Samstag geöffnet, Auskünf-
te und Infos unter Tel. 0676/ 
462 83 02 oder per E-Mail an: 
info@klangfarbenwelt.at 

Lanzenkirchner Sieg bei 1, 2 

oder 3. Die Klasse 1b war in 

München, um an der Sendung 

1, 2 oder 3 teilzunehmen – mit 

einem großartigen Fanclub ge-

lang Clemens Haberl, Valentina 

Reichl und Sebastian Huber der 

Sieg. Kamerakind war Florian 

Mayer. Die Sendung wird am 

7. September um 9.20 im ORF 

ausgestrahlt.
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Im Pfarrsaal Lanzenkirchen fand ein Flohmarkt zu Gunsten 
eines Schulprojektes der Dominikaner in Nigeria statt. Organi-
siert wurde das Projekt von Christa Apfl mit den SchülerInnen 
der Neuen Mittelschule. 

Das Projekt für Humanität war ein großer Erfolg und wir dan-
ken: Fa. Holzwurm  •  GRAWE  •  Fa. Leiner  •  BACA Neunkir-
chen  •  Raika Lanzenkirchen  •  Optiker Jirasko  •  Gärtnerei 
Glanz  •  Bäckerei Woltron  •  Erdbeerland Piribauer  •  Familie 
Fingerlos  •  Familie Dorfmeister  •  Uschi’s Deko  •  und allen 
anderen Privatpersonen, die uns mit ihren Spenden tatkräftig 
unterstützt haben und sich so für eine gute Sache eingesetzt 
haben. Der Erlös betrug 3.480 Euro. 

Ein besonderer Dank gilt allen SchülerInnen, Eltern und Leh-
rerInnen für ihr Engagement.

25 Jahre Museumsverein
Lanzenkirchen

8. September 2013
von 14.00 - 18.00 Uhr 

Tag der offenen Tür
im Bauernmuseum
Lanzenkirchen, Hauptstraße 5

Museumsverein Lanzenkirchen, ZVR-Zahl: 491009528, Obmann Klaus Haberler, 
2821 Lanzenkirchen, Hauptstraße 5,  (02627/45417, www.bauernmuseum-lanzenkirchen.at 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Musikalische Umrahmung:
Stubnmusi, Saustoirieglbuam

Für das leibliche Wohl sorgt die
Heurigenschenke Böhm

aus Katzelsdorf.

Kutschenfahrten für Kinder

15.00 Uhr Eröffnung der Schmiede

Aufmarsch der Jungmusiker
Insgesamt 120 junge Musiker- 
Innen aus 31 Vereinen, von 
Schwarzau im Gebirge bis 
Pernitz, waren in der ersten 
Ferienwoche beim Jungmusi-
kerseminar in Lanzenkirchen 
mit dabei. Ziel war es, sich so-
wohl am Instrument als auch 
in der Musiktheorie weiterzu-
bilden. Vor allem stand aber 
die Freude am Musizieren im 
Vordergrund und so wurde 
neben der Musiktheorie auch 
das Musizieren im Orchester, 
in Ensembles oder auch in 
Bewegung angeboten. Um die 
10- bis 20-jährigen Teilneh-
mer  richtig zu fördern, wurde 
täglich alters gemäß in zwei 
Orchestern geprobt und mar-
schiert.

Natürlich wollten die jungen 
KünstlerInnen das einstu-
dierte Programm auch her-
zeigen und so marschierten 
am Donnerstagabend zwei 
große Marschblöcke am 
Hauptplatz und präsentier-
ten eine tolle Marsch-Show. 
Am Freitag folgte im Festsaal 
das Abschlusskonzert. Mit to-
sendem Applaus wurden die 
jungen Künstler in ihre wohl 
verdienten Ferien entlassen.
Ein herzliches Dankeschön 
gilt es der Gemeinde Lanzen-
kirchen, den Direktorinnen 
der beiden Schulen und dem 
Team des Cafe Restaurant 
Adrienn für die tolle Unter-
stützung zu sagen. 
� Mag. Andreas Schöberl

Andreas Schöberl, Bgm. Hannelore Handler-Woltran, Bgm. 

Bernhard Karnthaler, und Volksschul-Direktorin Doris Benesch 

mit einigen TeilnehmerInnen des Jungmusikerseminars beim 

Abschlusskonzert in Lanzenkirchen.

Hilfsprojekt für Nigeria
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Warum haben Sie sich ent-
schieden, den Trainerjob 
beim SC Lanzenkirchen 
anzunehmen?
Ich hatte ja einige Angebote 
von anderen Vereinen, aber 
wenn man so lange wie ich in 
Lanzenkirchen gespielt hat 
und auch schon bessere Zei-
ten als Spieler miterlebt hat, 
z. B. in der Landesliga, dann 
möchte man etwas bewegen.  
Ich glaube, dass jetzt der rich-
tige Zeitpunkt ist.

Der SC Lanzenkirchen 
steht mitten in der Vor-
bereitung. Wie sieht ein 
Training unter Manfred 
Rosskogler aus?
Dreimal Training in der Wo-
che. Das Training ist spiel-
nah gestaltet. Auch der Ball 
ist immer dabei. Ein neues 
Spielsystem wird eingeführt – 
4-4-2. Die Motivation kommt 

sicherlich auch nicht zu kurz. 
Wenn man die Spieler befragt, 
sagen sie, dass es Ihnen Spaß 
macht. Die Trainingsbeteili-
gung halte ich für sehr gut. 

Ihr Ziel für die kommende 
Saison?
Primäres Ziel ist es die Mann-
schaft weiterzuentwickeln 
und mit jungen talentier-
ten Spielern aus Lanzenkir-
chen zu arbeiten. Es wurden 
auch vier Spieler aus Lan-

zenkirchen aktiviert: Lukas 
Karnthaler, Dennis Tasic, 
Jan Handler und David Grill. 
Mein persönliches Ziel ist – 
natürlich – Meister zu wer-
den, aber realistisch ist der 5. 
Platz. Aber bekanntlich ist im 
Fußball alles möglich. Mein 
Leitspruch ist: Erfolg hat 3 
Buchstaben – TUN.

Ihr Ziel langfristig ist ...
... den Traditionsverein SC 
Lanzenkirchen wieder at-
traktiv für junge und talen-
tierte Spieler aus Lanzen-
kirchen und Umgebung zu 
machen. Der Nachwuchs liegt 
mir besonders am Herzen. 
Ich möchte den Nachwuchs 
Schritt für Schritt wieder 
aufbauen, mit ausgebildeten 
Trainern und einer eigenen 
Vereinsphilosophie – von der 
Jugendmannschaft U7 bis zur 
Kampfmannschaft.

Thomas Eidler unterstützt den 

SC Wirtschaft Lanzenkirchen.

Thomas Eidler sah es als Lan-

zenkirchner als seine Verpflich-

tung, Manfred Rosskogler und 

den SCL mit seinem Wissen 

beim Jugendcamp zur Seite zu 

stehen. Der SC Lanzenkirchen 

bedankt sich dafür!

Manfred Rosskogler: 
Neues System für den SCL

Apfelfest mit Obstsortenbestimmung 

Neo-SCL-Trainer Manfred 

„Tupferl“ Rosskogler

Zugänge Spieler: 
Lukas Karnthaler,  
Dennis Tasic,  
Jan Handler, 
David Grill
 
Abgänge Spieler: 
Mathias Schwarz,  
Kristof Schwarz,  
Thomas Schwarz,  
Michael Fasching
 
Zugänge Funktionäre:
Sabine Rupp, 
Anton Deibl 

Abgänge Funktionäre: 
Ing. Hermann Jahn,
Friedrich Embacher

Erstes Heimmatch:
Sonntag, 25. August
17.30 Uhr
SC Lanzenkirchen vs.
SC Theresienfeld

Neue Spieler 
und neue
Funktionäre

Am 29. September von 9.30 
bis 16.00 Uhr ist es wieder 
soweit: Das traditionelle Um-
weltfest der Pfarre Lanzen-
kirchen geht am Hauptplatz 
in die 7. Runde. Alte Obst-
sorten und Erdäpfelraritäten 

werden in einem „Markt der 
Vielfalt“ Gaumen und Augen 
erfreuen.

Wollen Sie mehr über die 
Sortenvielfalt in unseren 
Gärten und die Verwendbar-
keit des Obstes erfahren oder 

den Namen eines Obstbau-
mes wissen?

Beim Umweltaktionstag 
haben Sie die Gelegenheit, 
ihr Obst (Äpfel, Birnen, ...) 
von Experten der „Arche 
Noah“ bestimmen zu lassen.

Die beiden 3. Klassen der VS Lanzenkirchen besuchten mit ihren Klassenvorständen Monika Metzner 

und Sonja Carlei das Gemeindeamt. Bgm. Bernhard Karnthaler und Amtsleiter Otto Haindl begrüßten 

die Kinder, führten sie in den Sitzungssaal und erklärten ihnen die Aufgaben einer Gemeinde.



Manuela Aichinger  •  Peter Allerbauer  •  Maria Bartl  •  Birgit 
Baumgartner  •  Alfred Besenlehner  •  Ernst Birnbaumer  •  Mat-
thias Birnbaumer  •  Karl sen. Brandlhofer   •  Karl jun. Brandlho-
fer   •  Ursula Brandlhofer   •  Martin Breitsching  •  Gerlinde Breit-
sching  •  Sabine Breitsching  •  Christian Breitsching  •  Franz 
Breitsching  •  Silvia Buschka Wistermayer  •  Walter Decker  •  Ma-
ria Decker  •  Andrea Decker  •  Anton Deibl  •  Karin Doppel-
reiter  •  Johann Dorfmeister  •  Sigrid Dorfmeister  •  Matthias 
Doria  •  Johannes Doria  •  Thomas Dorner  •  Michael Dor-
ner  •  Michaela Trausmuth  •  Anton Eidler  •  Philipp Eidler  •  Ni-
cole Eidler  •  Patricia Eidler  •  Christiana Embacher  •  Wal-
traud Fasching  •  Christian Fenz  •  Andreas Fenz  •  Johann 
Fenz  •  Rafael Filz  •  Christoph Fingerlos  •  Herbert Flechl  •  Ma-
rianne Flechl  •  Thomas Frantsich  •  Günter Frey  •  Roman 
Friedbacher  •  Evelyn Friedbacher  •  Thomas Frühstück  •  Mi-
chael Fuchs  •  Josef jun. Fuchs  •  Christine Fuchs  •  Josef sen. 

Fuchs  •  Stefan Fuchs  •  Franz Geyer  •  Silvia Geyer  •  Walter Grab-
ner  •  Hildegard Grabner  •  Ingrid Graß  •  Manuel Gruber  •  Si-
grid Gruber  •  Christian Gruber  •  Manuel Grundtner  •  Christian 
Grundtner  •  Gertraud Grundtner  •  Nadine Grundtner  •  Mar-
tina Haider  •  Wolfgang Haider  •  Johann Haller  •  Friedrich 
Haller  •  Hubert Handler  •  Bianca Handler  •  Johannes Hand-
ler  •  Martha Handler  •  Johann Handler  •  Peter Harruk  •  Jo-
hannes Harruk  •  Elisabeth Harruk  •  Robert Hofer  •  Nikolaus 
Holzbauer  •  Birgit Holzbauer  •  Claudia Holzmann  •  Hans 
•  Jürgen Huber  •  Melanie Huber  •  Carmen Huber  •  Peter Ili-
as  •  Karin Ilias  •  Ines Ilias  •  Lukas Ischlstöger  •  Sarah Ischl-
stöger  •  Siegfried Ischlstöger  •  Veronika Ischlstöger  •  David 
Ischlstöger  •  Claudia Jautz  •  Florian Jeitler  •  Marion Jeit-
ler  •  Gertraud Jeitler  •  Georg Jeitler  •  Eva Jeitler  •  Rudolf Jeit-
ler  •  Herbert Jirik  •  Ilse Kabinger  •  Gerhard Kager  •  Magdalena 
Karner  •  Martina Karnthaler  •  Bernhard Karnthaler  •  Martin 
Karnthaler  •  Andrea Karnthaler  •  Lukas Karnthaler  •  Ger-
traud Karnthaler  •  Margit Klein  •  Herbert Koger  •  Reinhard 
Koger  •  Sonja Koger  •  Waltraud Koger  •  Julia Koger  •  Wilhelm 
Koger  •  Johann Koger  •  Cornelia Koger  •  Marina Kohlhau-
ser  •  Lukas Koller  •  Rainer Kolomaznik  •  Renate Konir  •  Mar-
kus Kopecky  •  Sigrid Kopp  •  Johanna Kornfeld  •  Thomas 
Kratochvil  •  Georg jun. Kratochvil  •  Georg sen. Kratochvil  •  Ger-
hard Kunst  •  Renate Lackner  •  Heide Lamberg  •  Dominic 
Landl  •  Manfred Landl  •  Julia Landl  •  Alexandra Landl  •  Hel-
ga Landl  •  Günter Lehnert  •  Thomas Linhart  •  Ingrid Loiben-
böck  •  Anja Loibenböck  •  Bernd Loibenböck  •  Andreas Loiben-
böck  •  Georg Marschütz  •  Brigitte Friedbacher/Magnus  •  Walter 
Maislinger  •  Michaela Bayer  •  Thomas Mileder  •  Franz Mi-
leder  •  Susanne Mileder  •  Peter Mitterecker  •  Petra Mit-
terecker  •  Magdalena Müllner  •  Robert Müllner  •  Ernst 

Nagl  •  Brigitta Nowak  •  Erhard Nowak  •  Marion Novotny  •  Flo-
rian Ofenböck  •  Erika Ofenböck  •  Catrin Ofenböck  •  Ingrid 
Pauer  •  Wilhelm Pauschenwein  •  Leopoldine Petrus  •  Wolfgang 
Pichler  •  Petra Pichler  •  Andrea Pock  •  Corinna Pock  •  Alek-
sander Popov  •  Peter Pölzlbauer  •  Manfred Prinz  •  Elfriede 
Prinz  •  Aurele Prinz  •  Karl Prinz  •  Heinz Pummer  •  Micha-
el Pummer  •  Anna Pummer  •  Cornelia Puchegger  •  Hans 
Puchegger  •  Martin Puchegger  •  Andreas Pürrer  •  Josefine 
Putz  •  Walter Ranz  •  Erika Rathner  •  Sabine Reisner  •  Chris-
tian Reithofer  •  Erika Riedl  •  Judith Ravnihar  •  Michae-
la Riegler  •  Ferdinand Riegler  •  Karin Riegler  •  Reinhard 
Riegler  •  Petra Riegler  •  Dietmar Riegler  •  Rosemarie Rod-
ler  •  Alois Rodler  •  Christoph Rodler  •  Karl Rodler  •  Matthias 
Rodler  •  Thomas  Heinold  •  Günter Rohmeis  •  Andreas Rohorz-
ka  •  Elfriede Rohorzka  •  Sabine Rupp  •  Stefanie Rupp  •  Ger-
hard Rupp  •  Andreas Schatzer  •  Johann Schatzer  •  Ulrike 

Schatzer  •  Johannes Schatzer  •  Georg Schebach  •  Hans Sche-
bach  •  Roswitha Schebach  •  Maria Scherz  •  Peter Scherz  •  Mi-
chaela Scherz  •  Hannes Schön  •  Petra Schwarz  •  Ger-
not Schwarz  •  Manfred Schwarz  •  Jutta Schwarz  •  Rene 
Schwarz  •  Hazel Siedl  •  Horst Siegl  •  Silvia Siegl  •  Doris 
Siegl  •  Waltraud Slezak  •  Patrizia Steinreiber  •  Martin Steinrei-
ber  •  Christian Steinreiber  •  Walter Stocker  •  Peter Stocker  •  Er-
nestine Stocker  •  Klaus Stocker  •  Christian Swoboda  •  Franz 
Swoboda  •  Theresia Swoboda  •  Josef Swoboda  •  Gertraud 
Thurner  •  Thomas Thurner  •  Michaela Thurner  •  Georg sen. 
Tremmel  •  Georg jun. Tremmel  •  Christa Tremmel  •  Christi-
ne Tremmel  •  Carmen Höller  •  Günther Tuchschmidt  •  Franz 
Swoboda  •  Christa Wallner  •  Lisa Wallner  •  Dieter Wan-
drasch  •  Sandra Wandrasch  •  Jürgen Watzek  •  Gertraud 
Weiss  •  Hans-Peter Weiss  •  Hans Wolf  •  Maria Woltran  •  Chris-
tian Woltran  •  Michaela Woltran  •  Renate Woltran  •  Jo-
hann Woltran  •  Franz Woltran  •  Florian Woltran  •  Jo-
sef Woltran  •  Stefan Woltran  •  Johannes Haindl  •  Rudolf 
Lamberg  •  Eva Fenz  •  Josef Fenz  •  Erwin Zehetner  •  Karl Ze-
hetner  •  Roland Kleisz  •  Christine Hladik  •  Karin Reuter  •  Mar-
kus Schweiger  •  Johann Schwarzer  •  Manuel Kogler  •  Markus 
Klawacs  •  Bernd Heissenberger  •  Bernhard Haindl  •  Martin 
Haindl  •  Johann Binder  •  Susanne Dissauer  •  Hans-Peter Adel-
poller  •  Jennifer Adelpoller  •  Felix Hanakampf  •  Claudia Ha-
nakampf  •  Christel Bierbaumer  •  Johann Karnthaler  •  Alois 
Reisner  •  Josef Ungersböck  •  Eric Hönig  •  Marcel Beirer  •  The-
resa Nöhrer  •  Benjamin Sommer  •  Franz Scherz  •  Michael Wal-
ter  •  Theresia Rasinger  •  Sonja Reischer  •  Astrid Blaß  •  Eri-
ka Pötzlbauer  •  Melanie Schwarz  •  Melanie Rieck  •  Bernhard 
Rieck  •  Claudia Schwarz  •  Karl Ofenböck  •  Hermann Bay-
er  •  Georg Ofenböck  •  Markus Ofenböck

DANKE an alle Helfer beim 
Landestreffen der  
NÖ Feuerwehrjugend
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